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Gefahrstoffbezeichnung 
 

 

 

Domestos WC Gel 
 

  

Form: Flüssig 
Farbe: siehe 

Produktbeschreibung 

Geruch: siehe 

Produktbeschreibung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

 
Gefahr 

Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.  
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. 
Achtung! Nicht zusammen mit anderen Produkten verwenden, da gefährliche 
Gase (Chlor) freigesetzt werden können.  

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

 

Sicherheitsdatenblatt beachten. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Freisetzung in die 
Umwelt vermeiden. Unter Verschluss aufbewahren. Kontakt mit Augen, Haut und Kleidung 
vermeiden. Bei Verwendung für ausreichende Be- und Entlüftung sorgen. Einatmen von 
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Im Originalbehälter oder einem zugelassenen 
Ersatzbehälter aufbewahren, der aus einem kompatiblen Material gefertigt wurde. Behälter dicht 
verschlossen an einem kühlen, trockenen und gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter, welche 
geöffnet wurden, sorgfältig verschließen und gegen Auslaufen aufrecht lagern. Bei der Arbeit nicht 
essen, trinken, rauchen oder schnupfen. Vor Pausen, Toilettennutzung und bei Arbeitsende gründlich 
Hände, Unterarme und Gesicht waschen. Kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung vor dem 
Betreten des Essbereichs entfernen. Augenspülflasche nahe dem Arbeitsplatz bereithalten. Vor 
Sonnenbestrahlung schützen. Von Laugen getrennt halten. Von Metallen fernhalten. 

Atemschutz: Bei Auftreten von Aerosolen/Dämpfen Atemschutzgerät tragen. 
Handschutz: Chemiekalienbeständige, undurchlässige Schutzhandschuhe tragen.  
Augenschutz: Wenn Kontakt möglich ist: Spritzschutzbrille oder Gesichtsschutz tragen.  
Haut- und Körperschutz: Geeignete persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 

Verhalten im Gefahrfall 
 Bei Verschütten, 

Auslaufen: 
Für angemessene Lüftung sorgen. Bei unzureichender Lüftung Atemschutzgerät tragen. Bereich 
räumen. Nicht in die Kanalisation, Oberflächenwasser, Erdreich oder Gewässer gelangen lassen. Mit 
flüssigkeitsbindendem Material (Granulat, Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, etc.) 
aufnehmen und in einen geeigneten Abfallbehälter geben. Undichtigkeiten beseitigen, wenn 
gefahrlos möglich. Behälter aus dem Austrittsbereich entfernen. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Alle 
Zündquellen entfernen/fernhalten. Greift viele Metalle an bildet dabei hochentzündliches 
Wasserstoffgas, welches mit Luft explosive Gemische bilden kann. 

 

Im Brandfall: 
 

Geeignete Löschmittel: Feuerlöschmaßnahmen auf den Umgebungsbrand abstimmen. 
Ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl. 

Löschwasser darf nicht in die Kanalisation, Oberflächenwasser, Erdreich oder Gewässer gelangen 
lassen. Bei Erwärmung oder Feuer tritt ein Druckanstieg auf, und der Behälter kann platzen.  

Erste Hilfe 
 

 

Allgemeiner Hinweis: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten. 
Nach Einatmen: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen 

erleichtert. Ggf. Arzt hinzuziehen. 
Nach Hautkontakt: Kontaminierte Kleidung, Schuhe sofort ausziehen und vor der 

Wiederverwendung waschen/reinigen. Verunreinigte Kleidung gründlich mit Wasser waschen, bevor 
man diese auszieht oder Handschuhe beim Ausziehen tragen. Kleidung mindestens 10 Minuten lang 
ständig spülen. Bei Kontakt sofort mit viel Wasser und Seife abspülen. Ggf. Arzt hinzuziehen. 
Nach Augenkontakt: Sofort das Auge bei gespreiztem Augenlid mit viel Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Sofort Augenarzt hinzuziehen. 
Nach Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Person bei Bewusstsein ist).  

Reichlich Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen herbeiführen, außer bei ausdrücklicher Anweisung 
durch medizinisches Personal. Sofort Arzt hinzuziehen. 
Durchgeführte Erste-Hilfe-Leistungen immer im Meldezettel eintragen. 

Notruf: 0-112                                       Ersthelfer: siehe Notfallplan 

 

Sachgerechte Entsorgung 

 
Entsorgung gemäß örtlichen behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüsselnummer: Sollen vom Verbraucher, möglichst in Absprache mit den Abfallentsorgungsbehörden, 
ausgestellt werden. 
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